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Unser Erbe bewahren  –  Wollen Sie die Instandsetzung des Klosterchors 
und seiner historischen Stadtbibliothek unterstützen?

Ich möchte Mitglied im Förderverein Klosterchor & historische Stadtbibliothek e. V. werden 

Mein jährlicher Beitrag beträgt: (Mindestbeitrag €18)                                                 EURO

Vor- und Zuname: 

Geburtsdatum:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

S E P A - L A S T S C H R I F T M A N D A T
Förderverein Klosterchor & historische Stadtbibliothek Bad Windsheim
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE56ZZZ00000312950
IBAN: DE 45 7625 1020 0221 1856 89, Sparkasse Bad Windsheim
Mandatsreferenz: siehe erster Bankeinzug
Ich ermächtige den FV, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom FV auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

B I T T E  A U S F Ü L L E N
Kontoinhaber:
IBAN: 
BIC:

Datum und Ort Unterschrift
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